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Liebe Freundinnen,
liebe Freunde!

Einmal 
wieder...

leben

tief 
durchatmen

mit sich
ins reine 
kommen

Distanz 
gewinnen

ausruhen

danken
und beten

schauen
und hören

riechen 
und 
schmecken

einmal
wieder
leben

An Stelle von Colette, die 
zur Zeit ihren Vater in Lyon 
besucht, darf ich diesmal das 
Wort an dich richten (wozu 
gibt es schließlich Stellver-
treter?).

Lebens- und 
Glaubensvertiefung

Dass dieses erste „echo der 
stille“ schon so früh in die-
sem Jahr erscheint, hat sei-
nen Grund einerseits darin, 
dass wir in den kommenden 
zwei Monaten ein sehr dich-
tes und breit gefächertes 
Kursprogramm anbieten, 
auf das wir dich aufmerksam 
machen wollen (ab S. 13).

„Lebens- und Glaubensver-
tiefung“ ist das grundlegende 
Motiv all unserer Angebote. 
Gerade die Fastenzeit, in der 
auch die Natur sich langsam 
auf das Wieder-in-Fluss-
Bringen der Lebensströme, 
den Durchbruch des Lebens 
- kurz: auf Ostern vorbereitet, 
ist eine gute Zeit für eine sol-
che Erneuerung des Lebens 
von innen her.

Wir brauchen solche Phasen 
des Innehaltens, des Spü-
rens der eigenen Wurzeln 

und der neuen Ausrichtung 
nach dem Licht und Leben. 
Das Haus der Stille ist seit 30 
Jahren ein kompetenter und 
guter Ort dafür. 

30 Jahre Haus der Stille

Und das ist auch schon der 
zweite Grund für das früh-
zeitige Erscheinen: Das Jahr 
2009 ist für uns auch der 
Zeitpunkt, 30 Jahre unseres 
Bestehens zu feiern. Näheres 
dazu in diesem Heft ab Seite 
4. Nimm dieses „echo“ als 
Einladungsbrief (siehe Ti-
telseite), trag unsere beiden 
großen Feste ini diesem Jahr 
- Eröffnung des Markusweges 
am Pfingsmontag und das 
Festwochenende im Septem-
ber (S. 4) - dick im Kalender 
ein. Wir freuen uns, wenn 
wir dir zumindest bei einer 
dieser beiden Feste begegnen 
dürfen!

Dass wir seit 30 Jahren hier 
im Dienst für die Menschen 
da sein und wirken kön-
nen, verdanken wir vielen 
Menschen, die uns bisher 
getragen und unterstützt 
haben. Wir hoffen, dass die 
gemeinsamen Feiern in die-
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30 Jahre 
Haus der 
Stille

Wir hoffen, 
dass die 
Feiern die 
Gemeinschaft 
stärken 
und wir voll 
Zuversicht die 
nächsten 30 
Jahre in An-
griff nehmen 
können.

Es gibt sicher 
mehr als 30
Gründe dafür!

sem Jahr die Gemeinschaft 
mit allen Freunden und För-
derern stärken und wir voll 
Zuversicht die nächsten 30 
Jahre in Angriff nehmen 
können. Denn wir sind 
überzeugt, dass wir auch 
in Zukunft einen wichtigen 
Dienst an den Menschen 
und an unserer Gesellschaft 
zu leisten haben.

Vielleicht hast auch du ei-
nen von 30 Gründen (S. 5), 
warum es das Haus der Stille 
auch in Zukunft geben soll. 
Wir sind gespannt auf alle 
Rückmeldungen!

Wie in der Vergangenheit 
wird auch in Zukunft unser 
Dasein und Wirken wesent-
lich davon abhängen, dass 
wir von vielen Menschen 
ideell (und auch finanziell 
- das bereitet uns mehr Sor-
gen  - vgl. S. 11) mitgetragen 
werden. 

Josef Krainer-Preis

„30 Jahre Haus der Stille“ 
war erstmals auch ein An-
lass, dass unser Wirken von 
öffentlicher Seite gewürdigt 
wurde. Wir gratulieren P. Karl 
und freuen uns mit ihm, dass 
er für seine Verdienste für die 
Menschen in der Steiermark 
(und weit darüber hinaus) 
einen der „Josef Krainer-Hei-
matpreise 2008“ zugedacht 
bekam (S. 6).

Film-Interview

Unabhängig davon wurde 
er auch von einem Grazer 
Filmteam als einer von vie-

len Interviewpartnern für 
den Film „Das Glück der 
Anderen“ entdeckt. Dieser 
Film, der der Frage nach dem 
Glück und nach tiefen und 
letzten Fragen der Menschen 
(auch nach dem Tod) nach-
geht, läuft ab 7. Februar im 
Grazer Annenhofkino. Wenn 
du die Möglichkeit hast, sieh 
ihn dir an!

Wir sind sehr dankbar, dass 
uns die Filmautoren das 
Originalmaterial (von dem 
ja nur ein kleiner Teil im Ki-
nofilm zum Einsatz kommt) 
zur Verfügung gestellt und 
zur Veröffentlichung freige-
geben haben, sodass wir dir 
das gesamte Interview mit P. 
Karl auf einer DVD anbieten 
können. 

Da es in diesem Interview 
um Grundfragen geht, mit 
denen viele Menschen auch 
in unser Haus kommen, 
konnte P. Karl hier seine rei-
che Erfahrung als Begleiter 
und Seelsorger einbringen. 
Zugleich drückt dieser Film 
aber auch Wesentliches von 
unserem Verständnis und 
Dasein als Haus der Stille 
aus, sodass wir dir diese 
DVD unter dem Titel „Dem 
Leben auf der Spur“ sehr ans 
Herz legen.

Kurzum: Freu dich mit uns, 
feiere mit uns und sei herz-
lich gegrüßt!

Hans Waltersdorfer, 
stellvertretender Hausleiter
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30 Jahre Haus der Stille
Als die Redemptoristinnen am 18. 
April 1979 P. Karl die Schlüssel für 
das nunmehr „Haus der Stille“ ge-
nannte Gebäude übergeben, zieht die 
Oberin ein letztes Mal die Pendeluhr 
im Gang auf und sagt: „Die Zeit darf 
hier nicht stehen bleiben.“

Die Zeit ist nicht stehen geblieben 
- das Haus hat sich entwickelt, die 
Gemeinschaft hat sich entfaltet, 
die gesellschaftliche Situation und 
die Rahmenbedingugen haben sich 
verändert. Treu geblieben sind wir 
- so hoffen wir zumindest - unserem 
Grundauftrag, hier für Menschen ei-
nen Ort der Stille zu schaffen, der 
eine klarere Sicht auf die eigene 
Lebenswirklichkeit und eine tiefere 
Begegnung mit Gott und anderen 
Menschen ermöglicht.

Grunddimensionen

30 Jahre Haus der Stille bedeutet:

- 30 Jahre Bezeugung und Verkün-
digung des Glaubens durch Bil-
dungsarbeit, geistliche Begleitung 

und vielfältige Impulse, die von 
hier ausgehen;

- 30 Jahre Diakonie, da sein und 
Platz haben für sozial schwächer 
Gestellte und an den Rand Ge-
drängte, 30 Jahre Flüchtlingsarbeit, 
30 Jahre vielfältiger Kontakte und 
Hilfsprojekte v.a. in Osteuropa;

- 30 Jahre Feier der Liturgie und 
Impulse für eine Erneuerung der 
Liturgie in den Gemeinden (z.B. 
durch die Förderung und Verbrei-
tung von neuen Liedern);

- 30 Jahre Gemeinschaft, auch in al-
len Spannungen und Konflikten, 
30 Jahre Platz für weit über 100 
Menschen, die sich auf eine min-
destens einjährige Erfahrung des 
Mitlebens eingelassen haben;

30 Jahre also, in denen wir die 
Grunddimensionen christlicher 
Nachfolge mit unserem Leben zu 
füllen versucht haben. 

Gehen wir voll Zuversicht in die 
nächsten 30 Jahre!

Komm, und feiere mit uns:

Segnung und Eröffnung des Markusweges
durch Altbischof Johann Weber

Pfingstmontag, 1. Juni 2009, 15.00 Uhr 
beginnend bei der Pfarrkirche Heiligenkreuz am Waasen

feiere das ganze Pfingstwochenende mit uns: S. 20

Festwochenende 26./27. September
Ehemaligentreffen
Sternwanderung

Festgottesdienst mit P. Provinzial Rupert Schwarzl
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Gutscheinaktion
Diese Gutscheine von 2 - 7 Tagen sind gedacht für einen Aufenthalt als Einzelgast 
und können nicht im Rahmen eines Kurses eingelöst werden.
Preise: Vollpension incl. Bettwäsche

Zwei Tage für mich 
  2 Tage unter der Woche 

    € 45,- (statt 72,-)

Einmal durchatmen 
  verlängertes Wochenende (Fr-So)     

    € 49,- (statt 72,-)

Verwöhne dich selbst
  5 Tage, einschließlich Wochenende  

    € 120,- (statt 180,-)

Zeit für die Seele 
  7 Tage, einschließlich Wochenende  

    € 164,- (statt 252,-)

Wir suchen...
...30 Gründe, warum es das Haus der Stille auch in Zukunft geben soll

Schreib uns deine Gedanken, schick uns einen Grund (oder auch meh-
rere, warum du das Haus der Stille für wichtig erachtest. Im Lauf des 
Jahres wollen wir auf diese Weise 30 (oder mehr) Gründe finden, die 
wir im Haus aufhängen, in unsere Homepage einbauen...

...Briefmarkenfreunde
Bei unseren Überlegungen zum Jubiläumsjahr entstand die Idee, eine 
eigene Briefmarke drucken zu lassen, die wir als originellen Werbeträger 
für unsere Hauskorrespondenz verwenden, aber auch unseren Gästen 
anbieten können.

Leider sind die Anschaffungskosten beinahe dreimal so hoch wie der 
Nennwert der Marke. Daher suchen wir Briefmarkenfreunde oder an-
dere, die von dieser Idee begeistert und bereit 
sind, einen Teil der Kosten zu über-
nehmen. Du kannst dafür auch 
den beiliegenden Erlagschein 
verwenden. Vermerke dann 
bitte zusätzlich „Briefmarke“. 

Du kannst bei uns auch gerne 
einen Satz Briefmarken zur ei-
genen Verwendung erwerben.
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Josef Krainer-Heimatpreis
Am 27. November 2008 wurde in 
der Grazer Burg der Josef Krainer-
Heimatpreis 2008 an 8 Personen 
verliehen, die sich durch ihren Ein-
satz für eine lebenswerte Steiermark 
verdient gemacht haben. Einer der 
Preisträger war P. Karl Maderner, 
der diese Auszeichnung für sein 30-
jähriges Wirken im Haus der Stille 
verliehen bekam. 

Wir freuen uns, dass mit diesem 
Preis unser Wirken für die Menschen 
in unserem Land (und darüber hin-
aus) erstmals öffentlich anerkannt 
wird. 

Ausgezeichnetes Haus der Stille

30 Jahre lang  bietet das Haus der 
Stille bereits weit über die Grenzen 
der Steiermark hinaus einen Ruhe-
platz für Stressgeplagte und will 
suchende Menschen zu einer Ver-
tiefung ihres Lebens und Glaubens 

begleiten. Durch vielfältige Kontakte 
vor allem in die Länder des ehemals 
kommunistischen Ostens wurden 
internationale Begegnungen und 
Hilfsaktionen möglich. 

Da Burnout mittlerweile zu einer 
Volkskrankheit unserer Zeit gewor-
den ist, wird das Haus der Stille auch 
in Zukunft einen wichtigen Dienst 
für die Menschen zu leisten haben: 
Hinführung und Begleitung zur Ent-
schleunigung. 

Die Verleihung des Preises erfolgte 
durch LH-Stv. Hermann Schüt-
zenhöfer und den Obmann des 
Josef Krainer-Gedenkwerkes LAbg. 
o.Univ.-Prof. DDr. Gerald Schöpfer 
im Beisein der Alt-Landeshaupt-
leute Josef Krainer und Waltraud 
Klasnic.

(Informationen und Vorstellung aller 
PreisträgerInnen auf:
www.steirisches-gedenkwerk.at)

v.l.n.r.: Alt-LH Josef Krainer, LH-Stv. Hermann Schützenhöfer, Univ.-Prof. DDr. Gerald Schöpfer, P. Karl 
Maderner, Alt-LH Waltraud Klasnic
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Dem Leben auf der Spur
Interview mit P. Karl für den Kinofilm „Das Glück der Anderen“

Der Film des Grazer Teams Roman 
Pachernegg, Erich Schloffer und 
Christian Goriupp (Premiere am 7. 
Februar im Grazer Annenhofkino)..

...beschäftigt sich mit der ewigen Jagd 
des Menschen nach dem seelischen 
Zustand des Glücklichseins. Anhand 
einer Vielzahl von bunten Portraits 
und Interviews mit erfolgreichen 
Menschen nimmt er das Phänomen 
“Glücklichsein” kritisch unter die 
Lupe. 

“Lebenskünstler” aus allen sozialen 
Lagern – vom Straßenmusikanten bis 
zum Millionär - kommen zu Wort und 
plaudern munter über ihren persön-
lichen Weg und über die Kunst, auch 
inmitten einer angepassten und kon-
ditionierten Gesellschaft ein absolut 
persönlich authentisches Leben zu 
führen. 

Den Filmemachern liegt aber auch 
eine Tiefenschau hinter die Fassade 
des Erfolges am Herzen... Und last 
but not least kommen auch die so ge-
nannten Experten wie Erfolgstrainer, 
Philosophen, Psychologen, Buchauto-
ren, Gelehrte und Weise zu Wort. 

Welcher dieser Gruppen die Künstler 
ihren Interviewpartner P. Karl Ma-
derner zurechneten, wird vielleicht 
erst im Kinosaal klar - Tatsache ist 
jedenfalls, dass sie von den Aussa-
gen und vom „Stil“ unseres „Padre“ 
beeindruckt waren:

Mein Gegenüber - barfuß, in brau-
nem Mönchsgewand auf einem ge-
wöhnungsbedürftigen Gebetshocker 
auf dem Boden sitzend - ist eine fest 
auf beiden Beinen im Leben stehende 
Frohnatur. Einmal in Fahrt gekommen, 
wird jede seiner Ausführungen mit en-
ergiegeladener Emotion und kraftvoll 
unterstreichenden  Handbewegun-
gen vorgetragen. „Meine Aufgabe 
ist es, Menschen ein Stück in ihrem 
Leben zu begleiten und nicht darüber 
zu urteilen, ob ihr Tun und Handeln 
gut oder schlecht sei.“ 

Pater Karl zeigt uns an diesem Abend, 
wie Spiritualität gepaart mit einem 
klaren Blick für die Realität und 
einer ordentlichen Portion Humor 
als Beigabe gelebt werden kann. 
(kursive Zitate aus der Homepage zum Film: 
www.dasglueckderanderen.at) 

Die Filmaufnahmen von dem Interview mit Pater Karl Maderner wurden von 
Andreas Grinschgl zu einem Kurzfilm mit dem Titel „Dem Leben auf der Spur“ 
zusammengefasst. Wir danken den Autoren, dass sie uns das Originalmaterial zur 
Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung frei gegeben haben!

 DVD “Dem Leben auf der Spur” 
 Gespräch mit P. Karl Maderner, 65 Minuten

Themen: • Was macht Sie glücklich? • Kann Stille/Meditation glücklich machen? 
• Erhöht einfacher Lebensstil die Lebensqualität? • Wie kann ich mit mir selbst 
ins Reine kommen? • Was bedeutet Freiheit? • Haben/Hatten Sie Selbstzweifel? 
• Welche Beziehung haben Sie zum Tod? u.a.

€ 10,-
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Friedensraum-Nachlese
Begegnung mit einer engagierten Friedensfrau

Beim Gottesdienst am 9. November 
in der dicht gefüllten Franziskuskir-
che verwies Dr. Hildegard Goss-Mayr 
auf das Wort und Beispiel Jesu. In 
der Bergpredigt überwinde Jesus 
das Freund-Feind-Denken und zei-
ge auf, dass die Trennungslinie zwi-
schen Gut und Böse nicht zwischen 
Nationen oder zwischen einzelnen 
Menschen verläuft, sondern mit-
ten durch jede und jeden von uns. 
„Das Freund-Feind-Denken ist durch 
Jesus, durch seine Botschaft in 
der Bergpredigt überwunden. Und 
deshalb weisen wir, so weit wir es 
vermögen, in unserem Leben Gewalt 
zurück, den Krieg, den Kriegsdienst, 
die Ausgrenzung, den Fremdenhass, 
die Ausbeutung, die Bereicherung auf 
Kosten anderer, die Dialogverweige-
rung.“ Im Geist Jesu sei es vielmehr, 
Türen zu öffnen, Mauern abzubauen, 
den Dialog zu beginnen und allem 
Unrecht in der Kraft der Wahrheit, 
der Liebe und der Gewaltfreiheit zu 
widerstehen. Die „Rüstung“ dafür: 
„Die Wahrheit sprechen, Einsatz für 
Gerechtigkeit im persönlichen und 
gesellschaftlichen Bereich und Gebet 

- das heißt, das Wissen, dass nicht 
ich handle, sondern dass Gott durch 
mich handelt. Das bedeutet Risiko, 
das bedeutet das Kreuz, das bedeutet 
vielleicht, seine Stellung zu verlieren, 
nicht so leicht aufzusteigen.“

Im anschließenden Gespräch mit ca. 
50 interessierten Gästen betonte die 
78-jährige Friedensfrau die Wichtig-
keit der aktiven Friedenserziehung 
der Kinder und Jugendlichen, die 
nicht früh genug beginnen könne 
(schon die vorgeburtliche Erfahrung 
des Angenommenseins sei lebens-
prägend) und auch in den Lehrplan 
der Schulen aufgenommen werden 
sollte. Frankreich arbeite bereits 
an einem entsprechenden Modell. 
Und wir dürften nicht müde wer-
den, unsere Politiker in die Verant-
wortung zu nehmen: Wieviel Geld 
gibt Österreich aus für Rüstung, für 
die Stützung von Banken oder für 
Erziehung, für Friedensarbeit, für So-
ziales…? Sie ging auch auf die Frage 
ein, wozu sie Gott für ihr Engage-
ment brauche: Ja, es gäbe Menschen 
und Gruppierungen, die aus reinem 
Humanismus in die gleiche Richtung 
unterwegs seien und mit denen der 
Versöhnungsbund auch zusammen-
arbeite. Doch sie hätte erkannt, dass 
die eigenen Kräfte dazu nicht ausrei-
chen, die Haltung der Gewaltfreiheit 
als Lebenshaltung zu entfalten. Die 
Umkehr und grundlegende Verän-
derung unserer Haltung, die dazu 
notwendig sei, brauche eine Kraft, 
die wir im Versöhnungsweg Jesu 
entdecken könnten.

Hans Waltersdorfer
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Markusweg
Das Projekt schreitet voran

Impressum:  Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: “Haus der Stille” alle: Rosental  50, A-8081 
Heiligenkreuz; Hersteller: ABI-Print; Verlagsort: Heiligenkreuz a.W.; Herstellungsort: Maribor; Layout, 
Gestaltung und Redaktion: Hans Waltersdorfer; Fotos: Hans Waltersdorfer, Sarah Ruthofer

Die Errichtung dieses Besinnungs-
weges hat großes Interesse bewirkt. 
Viele Gäste, die zu uns kommen, ge-
hen diesen Weg bereits jetzt bewusst. 
Die Plätze sind alle betoniert, und 
zum Teil sind die Stelen bereits auf-
gestellt. Wir sind sehr dankbar, dass 
sowohl die Gemeinden St. Ulrich 
a.W. und Heiligenkreuz a.W. als auch 
das Land Steiermark dieses Projekt 
großzügig fördern. Dadurch ist die 
Finanzierung gesichert. Es gab einen 
Künstlerwettbewerb, der in diesen 
Tagen abgeschlos-
sen wird. Sobald es 
wieder wärmer wird, 
können wir bei den 
Stationen weiterar-
beiten. Ein beson-
derer Dank gilt den 
Grundbesitzern, die 
die Errichtung einer 
Station auf ihrem 
Grundstück kostenlos 
erlaubt haben. Auch 
den vielen freiwilli-
gen Helfern im Hin-
tergrund und auch 
bei der konkreten 
Errichtung sei hier 
schon Dank gesagt. 

Das Markusevangelium 
vertiefen

Es ist uns ein Anliegen, dass dieser 
Weg nicht nur zur Auseinanderset-
zung mit persönlichen Lebensfra-

gen, sondern auch zu einer neuen 
Begegnung mit dem Evangelium 
führt. So findet zur Vorbereitung 
der Eröffnung des Markusweges am 
Pfingstsonntag um 19 Uhr in unse-
rer Kapelle die szenische Darstellung 
des Markusevangeliums unter dem 
Titel „Der Weg“ durch den Schau-
spieler Franz Strasser aus Oberöster-
reich statt (S. 20).

Segnung und offizielle 
Eröffnung des Markusweges

Die offizielle Seg-
nung des Besin-
nungsweges findet 
am Pfingstmontag, 
den 1. Juni 2009, um 
15 Uhr, durch Altbi-
schof Johann Weber 
statt (Beginn bei der 
Pfarrkirche in Heili-
genkreuz a.W.). Bitte 
merke diesen Termin 
schon jetzt vor – wir 
würden uns freuen, 
dieses Fest mit vie-
len Menschen feiern 
zu können!

Markustreffen:

Wenn du Markus heißt, laden wir 
dich ein, Pfingsten mit uns zu ver-
bringen (S. 20). Wir werden uns 
intensiv mit dem eigenen Leben 
und dem Markusevangelium be-
schäftigen. 
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Was unsere Gäste sagen
Aus den schriftlichen Rückmeldungen von Teilnehmern an den gemeinsa-
men Tagen „Abschluss und Aufbruch“ zum Jahreswechsel

Kurz berichtet
Weihnachtsbäckerei

einmal anders

Es hätte nicht erst der Werbung 
durch die Advent-Beilage in den 
meisten österreichischen Kirchen-
zeitungen bedurft, um das Angebot 
des adventlichen Keksebackens im 
Haus der Stille zu füllen. Eine Frucht 
dieses intensiven Nachmittags ist 
eine kleine Rezeptsammlung, die 
Manfred Nachtnebel zu diesem 
Zweck erarbeitet hat:  „Weihnachts-
bäckerei einmal anders“, um � 5,- 
bei uns erhältlich.

Vernissage

Stimmungsvolle Klänge von Ma-
rimba und Monochord gab es bei 
der Eröffnung der Ausstellung von 
Susanne Niebler Anfang Dezember. 
Die Bilder und Texte unter dem 
Titel „FarbenGebete“ sind noch bis 
20. Februar in unserer Ganggalerie 
zu sehen.

Gruß aus der Stille

Sehr positiv waren die Reaktionen 
auf unseren ersten „Gruß aus der 
Stille“. Von Zeit zu Zeit wollen 
wir in Zukunft unsere Newslet-
ter-Kontakte mit einem schönen 
Bild und einem besinnlichen Text 
überraschen und zu einigen stillen 
Momenten „verführen“. Wenn auch 
du daran interessiert bist, melde dich 
bitte für unseren Newsletter auf der 
Homepage an.

- Das Leben ist da für mich in Fülle 
- ich darf es leben und auf meine 
Bedürfnisse achten.

- Ich nehme so viel mit - jetzt ist nicht 
die Zeit zum Auswählen. Das Leben 
wird mir schon zeigen, was nützlich 
ist und was derzeit nicht. (auf die 
Frage: „Was möchte ich in den All-
tag mitnehmen?“) 

- Die Impulse waren für mich wich-
tige Wegweiser.

- Danke für alles, was im Hinter-
grund passieren „musste“, damit 
diese Tage gelungen sind!

- Vieles ist aufgebrochen (lang Ver-
schüttetes), vielleicht auch durch 
die Meditation und durch die Stille, 
die ich alle Tage erleben durfte.

- Es ist sooo wohltuend hier zu sein. 
Die Wertschätzung und Liebe jedem 
gegenüber ist spürbar.

- Endlich 4 Tage für mich!
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Unsere finanzielle Situation
Unsere endgültige Jahresabrechnung 
2008 können wir dir erst im nächs-
ten „echo der stille“ präsentieren. 
Zwei Entwicklungen sind aber 
schon jetzt offensichtlich: zum einen 
eine erfreuliche Steigerung bei den 
Einzelgästen von ca. 10%, zum an-
deren aber ein deutlicher Rückgang 
an Spenden, der uns große Sorgen 
bereitet. 

Energiesparen

Ein Thema, mit dem wir uns seit un-
serer Herbstklausur wieder intensiv 
beschäftigen, sind Möglichkeiten des 
Energiesparens. Da dies momentan 
vom Land Steiermark gefördert 

wird, haben wir eine thermographi-
sche Vermessung unseres Hauses in 
Auftrag gegeben. Es ist uns klar, dass 
die Dämmung unseres Dachbodens 
dringend ansteht und angegangen 
werden muss. Sorgen bereiten uns 
die (vielen) Fenster in unserem Haus, 
die in die Jahre kommen und wärme-
technisch sicher eine Schwachstelle 
sind. Sie auszutauschen ist aber ein 
Projekt, das unsere Möglichkeiten 
bei weitem übersteigt. Es kann uns 
nur langfristig mit der konstanten 
Hilfe vieler Freunde gelingen - viel-
leicht ein Projekt für die nächsten 
30 Jahre?!

Gottesdienstzeiten Ostern
Aschermittwoch, 25. Februar 2009
 19.30 Uhr: Hl. Messe mit Aschenkreuz

Palmsonntag, 5. April 2009
 11.30 Uhr: Hl. Messe mit Palmprozession

Gründonnerstag, 9. April 2009
 19.30 Uhr: Abendmahlfeier

Karfreitag, 10. April 2009
 14.45 Uhr: Feier des Leidens und Sterbens Christi

Osternacht, 11. April 2009
 20.00 Uhr: Stilles Gebet
 21.00 Uhr: Osternachtfeier

Ostersonntag, 12. April 2009
 11.30 Uhr: Hl. Messe

Ostermontag, 13. April 2009
 11.30 Uhr: Hl. Messe

Komm, und feiere mit uns!
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       3. - 5.    Der Friede wartet auf seine Erbauer                S. 18 
              4.    Olivenernte in Palästina - Erfahrungsbericht    S. 18
     8. - 12.    Ostertreffen                                                     S. 18

April

       2. - 8.    Gemeinsame Tage in der Fastenzeit                  S. 15
       7. - 8.    SongSession - Jugend-Singwochenende            S. 15 
     8. - 14.    INFAG-Exerzitien                                              S. 15
   13. - 15.    Franziskus & Klara III                                        S. 16
   16. - 18.    stille.foto.tage                                                  S. 16
   17. - 18.    Stressmanagement f. Helfende Berufe              S. 16
   20. - 22.    Märchen und Herzensgebet                              S. 16
   20. - 22.    Strenges Übungswochenende Meditation          S. 16
   23. - 27.    Malende Einkehrtage                                        S. 17
            24.   Meditativer Abend: Gottesbild                          S. 17
   25. - 26.    Meine Königswürde annehmen II                       S. 17
   28. - 29.    Meditatives Gestalten mit Pflanzen                  S. 17
   30. - 31.    Nachfolgetreffen: Körper und Seele                 S. 18

März

Februar
                 
       7. - 8.    Wochenende für junge Paare                            S. 13
     9. - 11.    Anfangen und Aufhören                                    S. 13
     9. - 11.    Meditatives Tanzen                                           S. 13
   13. - 15.    Männerwochenende                                         S. 13
   13. - 15.    Meditieren mit Leib und Seele                          S. 14
   16. - 20.    Enneagramm und christl. Spiritualität              S. 14
   17. - 22.    Exerzitien zum Markusevangelium                   S. 14
   21. - 22.    Schreibwerkstatt                                              S. 14
  25. - 4.3.    Fastenwoche                                                    S. 15

Alle Kurse mit detaillierten Informationen und Anmeldemöglichkeit findest 
du auch auf unserer Homepage: www.haus-der-stille.at
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Aus unserem Kursangebot

              4.    Frau sein                                                          S. 19 
       4. - 6.    Bibliodrama                                                      S. 19 
     8. - 10.    Franziskus & Klara IV                                        S. 19 
     8. - 10.    Yoga-Seminar                                                    S. 19
   17. - 19.    Einfach leben - Auszeit f. Helfende Berufe      S. 20 
   30. - 31.    Schnupperwochenende                                    S. 20 
  30. - 1.6.    Markustreffen                                                   S. 20
            31.    Der Weg - szenische Darstellung                       S. 20

Mai
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Februar 2009
Wochenende für junge Paare
Impulse für christliche Partnerschaften

7.-8.2.2009
Sa, 11.00 - So, 14.00 
Leitung:

Maria & Stefan
Schachamayr
Kursbeitrag: € 30,-/Person

An diesem Wochenende wollen wir uns ganz 
intensiv mit unserer Beziehung zum Partner/zur 
Partnerin auseinandersetzen, diese reflektieren, 
gemeinsam in die Zukunft schauen und dabei 
vielleicht das Wirken Gottes neu spüren.
Zielgruppe:
Paare, die für ihre Beziehung ein “christliches 
Vorzeichen” setzen wollen, die sich dauerhaft 
binden wollen oder auch bereits verheiratet sind.

Dieses Seminar wird von der Diözese Graz-Seckau als Ehevorbereitung anerkannt.

Anfangen und Aufhören
Wir sind frei zu entscheiden - sind wir frei?

9.-11.2.2009
Mo, 14.30 - Mi, 14.00 
Leitung:

Hildegard Enzinger,
Colette Brun
Kursbeitrag: € 40,-

Wir treffen dauernd Entscheidungen: manche 
sehr bewusst, die meisten unbewusst. In diesen 
zwei Tagen werden wir gemeinsam unserem 
Entscheidungsverhalten nachspüren, Neues 
ausprobieren, Entscheiden nicht (nur) als 
Last, sondern auch als Lust, als Lebensmotiv 
erfahren und bei Bedarf auch letzte Fragen nicht 
ausklammern.

Männerwochenende
„Wenn du einen Kreis ziehen willst, 
dann setze die Mitte fest!“ 13.-15.2.2009

Fr, 18.00 - So, 14.00 
Leitung:

Klaus Stemmler
Kursbeitrag: € 50,-

Ziehen wir bewusst unsere Kreise, dann leben 
wir aus unserer Mitte und unsere Kreativität 
sprudelt. Wir kennen auch dies: Unsere Kreise 
werden gestört, unsere Mitte kommt aus dem 
Gleichgewicht, Radius und Bewegung werden 
beschnitten.

Freude an der Bewegung
Meditatives Tanzen

9.-11.2.2009
Mo, 14.30 - Mi, 14.00 
Leitung:

Hedi Mislik
Kursbeitrag: € 30,-

Sich im eigenen Leib erspüren, den Rhythmus der 
Musik aufnehmen und miteinander in Bewegung 
kommen.

8.2.: Franziskusgottesdienst Sonntag, 11.30 Uhr, anschl. Agape
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Enneagramm und christliche Spiritualität
„Lasst uns dem Leben trauen, weil Gott es mit uns lebt!“

16.-20.2.2009
Mo, 18.00 - Fr, 14.00 
Leitung:

Klaus Stemmler
Kursbeitrag: € 100,-

Das Enneagramm verbindet psychologisches und 
spirituelles Lebenswissen. Als Instrument zur 
Wahrnehmung und zur Orientierung kann es eine 
Hilfe sein, in der Gegenwart Gottes einen heilsamen 
Weg von Befreiung, Wachstum und Entwicklung 
zu wagen.

Meditieren mit Leib und Seele
„Bleibt in mir, dann bleibe ich in euch“ (Joh 15,4)

13.-15.2.2009
Fr, 18.00 - So, 14.00 
Leitung:

Bettina Bergmair
Kursbeitrag: € 73,-

Meditation im Sitzen, Gehen, in der Bewegung 
und im Tanz; Atem-, Wahrnehmungs- und 
Bewegungsübungen speziell für die Wirbelsäule; 
Yoga; Anwendung der Alexandertechnik-Prinzipien: 
Wahrnehmen, Innehalten, Neuausrichten; 
Einübung im freien Ausdruckstanz als leibhafte 
Form des Betens; Austausch miteinander im 
Gespräch, im Berühren und Bewegen

Mit dem Markusevangelium die eigene
Lebensspur entdecken
Exerzitien

17.-22.2.2009
Di, 15.30 - So, 14.00 
Leitung:

P. Karl Maderner
Kursbeitrag: € 75,-

Anhand des Markusevangeliums den Spuren 
Jesu folgen, um die eigene Lebensspur besser zu 
entdecken. 
Kurselemente: • durchgehendes Schweigen • 
täglich 2 kurze Impulsreferate • Gebetszeiten und 
Gottesdienste mit der Hausgemeinschaft • Stille, 
Anbetung • Haltungsübungen • Aussprache und 
Beichtmöglichkeit

Glück ist, wie man‘s nimmt
Schreibwerkstatt

21.-22.2.2009
Sa, 14.30 - So, 14.00 
Leitung:

Monika Tieber-
Dornegger
Kursbeitrag: € 40,-

Ballast abwerfen und wesentlich werden!
Eigene Erlebnisse, große und kleine Sehnsüchte, 
Erinnerungen, innere Empfindungen, äußere 
Eindrücke, Nachdenklichkeiten zum Thema 
literarisch zum Ausdruck bringen, unsere 
Geschichten schreiben und vorlesen.
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Meinem Leben Richtung geben
Fasten für Gesunde nach der Methode Dr. Buchinger

25.2.-4.3.2009
Mi, 15.30 - Mi, 14.00 
Leitung:

Br. Matthias Huber
Gesamtkosten: € 410,-

Fasten mit Leib und Seele ist eine intensive 
Übungszeit, um aufmerksamer zu werden für 
meine innere Stimme, für das wirklich Wesentliche, 
Wegzeichen zu entdecken, Weichen neu zu stellen 
und so meinem Leben Richtung zu geben.
Daniela Grach, Diätologin und Fastenleiterin, 
besucht uns an einem Nachmittag und bietet 
wichtige Informationen zur Ernährung.

März 2009

Gemeinsame Tage in der Fastenzeit
„Steht auf, habt keine Angst!“ (Mt 17,7)

2.-8.3.2009
Mo, 15.30 - So, 14.00 
Leitung:

Colette Brun
und Hausgemeinschaft

Kursbeitrag: freie Spende

Wir laden dich in diesen Tagen ein, unser Leben 
im Haus der Stille zu teilen und dich mit uns auf 
Ostern einzustimmen.
Elemente: • gemeinsame Gebetszeiten • Impulse 
• Bibelgespräch • Besinnung am Vormittag • 
Haltungsübungen • Zeiten der Stille • miteinander 
Eucharistie feiern • Singen • viel freie Zeit

SongSession
Jugend-Singwochenende

7.-8.3.2009
Sa, 14.30 - So, 14.00 
Leitung:

Valentin Zwitter
Kursbeitrag: 
Jugendliche:  frei
Erwachsene:   € 20,-

Für alle Musikfans und besonders für alle 
Jugendchöre und Singgruppen. Kommt gleich 
gemeinsam! Wir laden ein, mit uns neue 
rhythmische Lieder aus unserem Liederbuch “du 
mit uns” kennen zu lernen und auszuprobieren.

Bringt eure Instrumente mit!

8.3.: Franziskusgottesdienst 
Sonntag, 11.30 Uhr, anschl. Agape

8.-14.3.: INFAG-Exerzitien 
„Der Herr hat mir Gefährten, Gefährtinnen gegeben“
Leitung: Br. Niklaus Kuster OFMcap
Anmeldung: Sr. Judith Putz (Graz): Sr.Judith.Putz@schulschwestern.at
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stille.foto.tage
16.-18.3.2009
Mo, 18.00 - Mi, 14.00 
Leitung:

Hans Waltersdorfer
Kursbeitrag: € 30,-

•  Eintauchen in die Stille, das Licht und die 
 Farben der Jahreszeit 
• Einführende Impulse zur Bildgestaltung
• Fotografieren (allein und in der Gruppe)
• Erfahrungsaustausch und Bildbesprechung
• Gebetszeiten mit der Hausgemeinschaft

Vom Brennen zum Ausbrennen
Stressmanagement

17.-18.3.2009
Di, 10.00 - Mi, 14.00 
Leitung:

Luboslav Kmet
Kursbeitrag: € 50,-

Die Burnout-Problematik macht auch vor dem Beruf 
der SeelsorgerInnen bzw. anderen sog. “helfenden 
Berufen” nicht halt. 
• Stresssituationen bewältigen 
• erste Anzeichen von Überforderung erkennen 
• dem Syndrom Burnout vorbeugen.

Von guten Mächten geborgen
Mit Märchen und Herzensgebet die Seele nähren

20.-22.3.2009
Fr, 18.00 - So, 14.00 
Leitung:

Frederik Mellak
Kursbeitrag: € 75,-

In innerer Wachheit hören die TeilnehmerInnen 
aufbauende Märchen mit wirksamen Symbolen, 
die helfen, das eigene Leben zu erschließen und 
zu deuten. Märchen stärken meine Zuversicht. Im 
achtsamen Gespräch kann sich vieles klären und 
bewusst werden.

Strenges Übungswochenende Meditation

20.-22.3.2009
Fr, 18.00 - So, 14.00 
Leitung:

Reinhard Mendler
kein Kursbeitrag

• Sitzmeditation bis 12 x 25 Minuten
• Schweigen während des ganzen Wochenendes
• kurze Texte zur Übung
Voraussetzungen:
Teilnahme an Zen Sesshins oder Einführungskursen 
bei Othmar Franthal oder Übungswochen beim 
Ehepaar Krebs, sonst nach Rücksprache

Klara & Franziskus - Menschen wie du und ich
„Schwestern und Brüder - Gemeinschaft“

13.-15.3.2009
Fr, 18.00 - So, 14.00 
Leitung:
Colette Brun, P. Karl 
Maderner, Hedi Mislik

Kursbeitrag: € 30,-

Im Blick auf das Leben von Klara und Franz von 
Assisi möchten wir unser eigenes Leben, unsere 
Beziehungen, unsere Gemeinschaften und unsere 
Überzeugungen neu anschauen, hinterfragen und 
wesentlicher gestalten.

Drittes von vier Wochenenden, die auch 
einzeln besucht werden können
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Malende Einkehrtage
„Steh auf, nimm dein Bett und geh...“ (Mk 2,11)

23.-27.3.2009
Mo, 18.00 - Fr, 14.00 
Leitung:

Alois Neuhold
Kursbeitrag: € 85,-
Materialkosten: € 35,-

Manches im Leben drückt uns nieder - schwer 
fällt da oft das Wieder-Aufstehen und die Sicht 
nach vorne. In diesem Kurs gehen wir malend und 
nachsinnend den aufrichtenden Kräften des Lebens 
und des Glaubens nach in der Gewissheit: Wir 
können immer wieder aufstehen, auferstehen aus 
niederdrückenden Lebenssituationen, so manches 
verändern und neu ausrichten.

„Gott ist eine Frau und sie wird älter...“
Meditativer Abend

24.3.2009
Di, 20.15 Uhr - 21.15 Uhr
Leitung:

Maria Prieler-Woldan
Kursbeitrag: € 8,-

...das ist EINE Möglichkeit, Gott zu sehen. Ein 
vertrauteres Bild ist Gottvater mit Bart, allwissend 
und mit einem stets wachenden Auge.
Ein Impuls, in verschiedenen Gottesbildern (und 
Menschenbildern) das ureigenste zu finden. 
Dazu führt uns auch eine lange, wunderschöne 
Geschichte...

Meine Königswürde annehmen II
Aufbauseminar

25.-26.3.2009
Mi, 14.00 - Do, 17.00
Leitung:

Maria Prieler-Woldan
Kursbeitrag: € 75,-

Die eigene Würde als königlicher Mensch will immer 
wieder neu gespürt und aufgerichtet werden. Im 
Seminar lassen wir uns von spirituellen Impulsen 
anregen und erfahren in Aufstellungsarbeit mehr 
über unsere Lebensthemen rund um Grenze, 
Würde und Führung.
Nur für TeilnehmerInnen, die das Seminar “Kö-
nigswürde” im Haus der Stille oder an anderen 

Orten schon besucht haben.

Meditatives Gestalten mit Pflanzen
Ikebana

28.-29.3.2009
Sa, 14.30 - So, 15.00
Leitung:

Hildegund Fiausch
Kursbeitrag: € 22,- 
         (incl. Blumen)

Wenn der Frühling vor der Tür steht, lade ich ein 
zu IKEBANA, einem meditativen Tun. Geht mit mir 
einige Schritte auf dem BLUMENWEG. Lasst uns 
staunen über Gottes Schöpfung.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, wohl aber 
die Bereitschaft, sich für einige Stunden in Stille 
darauf einzulassen.

Bitte zeitgerecht anmelden, weil noch nähere 
Hinweise zugeschickt werden!
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Nachfolgetreffen Körper und Seele

30.-31.3.2009
Mo, 10.00 - Di, 18.00
Leitung:

Aron Saltiel,
Siegfried Essen
Kursbeitrag: € 150,- 
(plus € 30,- Organisationskosten)

Follow-Up Steiermark 2009 für alle TeilnehmerInnen 
der Seminarreihen “Spirituell systemische 
Psychotherapie und Beratung” oder “Körper und 
Seele” zum Auftanken, Zentrieren und Besinnen 
auf die eigene seelische Bewegung.

Wir laden dazu auch eure Partner ein!

Anmeldung:

buero.essen@gmx.at

Der Friede wartet auf seine Erbauer
Das Friedenszeichen beim Haus der Stille

3.-5.4.2009
Fr, 18.00 - So, 14.00 
Leitung:

Hausgemeinschaft
Kursbeitrag: freie Spende

Wir möchten das Friedenszeichen, seine 
Entstehung, seinen Hintergrund und seine 
Bedeutung Interessierten näher bringen. Wir sind 
berufen, Brücken zu bauen zwischen Religionen 
und Kulturen.

4.4.2009
Sa, 17.00 Uhr 
Erfahrungsbericht:

Pete und Gerlinde
Hämmerle
Regiebeitrag: € 8,-

Im Schatten der Olivenbäume
Erfahrungen bei der Olivenernte in Palästina

“Es könnte ein idyllischer Ernteeinsatz sein, aber ein 
Blick in die Gegend macht die Probleme in diesem 
Land deutlich.” Internationale Gruppen versuchen 
durch ihre Präsenz inmitten der von Mauerbau 
und jüdischen Siedlungen bedrohten Gebiete 
der Palästinenser den Bauern die Ernte ihrer 
Lebensgrundlage, der Oliven, zu ermöglichen.
Das Ehepaar Hämmerle berichtet von Begegnungen 
mit Friedensinitiativen in diesem Land.

„Friede sei mit euch“
Ostertreffen 8.-12.4.2009

Mi, 18.00 - So, 14.00 
Leitung:

Hans Waltersdorfer
und Hausgemeinschaft

Gesamtkosten: 

€ 80,- bis € 130,-

Wir wollen die Kraft von Ostern auch für unser 
Leben - wieder neu - entdecken: in inhaltlichen 
und kreativen Impulsen, Zeiten der Stille, vor allem 
aber in der Vorbereitung und intensiven Feier der 
Liturgie. Es gibt auch die Möglichkeit, ganz in die  
Stille zu gehen. Ausklingen-Lassen bis Ostermontag 
ist möglich.

April 2009
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Der Weg zu wahrer Schönheit
Frau sein

4.5.2009
Mo, 9.00 - 18.00 Uhr
Leitung:

Olgy Soltys
Kursbeitrag: € 35,-

In einer Welt des bestmöglichen Scheins und 
perfekten Designs wird die menschliche Person, 
insbesondere die Frau reduziert auf ihre äußere 
Hülle. Das reichhaltige Innenleben, ihre Phantasie, 
Leidenschaften, Sehnsüchte und auch ihr Glaube 
fallen weg. 
Dieses Seminar richtet sich an alle Frauen, die 
ihre wahre Identität als Frau erkennen und leben möchten - im Inneren durch 
die Erarbeitung des persönlichen Frauenbildes, im Äußeren durch die individuelle 
kosmetische Typberatung.

„Alles ist mir erlaubt“ (1 Kor 6,12)
Bibliodrama

4.-6.5.2009
Mo, 14.30 - Mi, 14.00
Leitung:

Colette Brun
Kursbeitrag: € 30,-

Im biblischen “Spiel” wollen wir uns mit Leib 
und Seele von den Geheimnissen Gottes in der 
Bibel berühren lassen. Zwei Quellen nähren 
diesen ganzheitlichen und lebendigen Prozess 
der Begegnung und Auseinandersetzung mit dem 
Wort Gottes: die Tiefen biblischer Texte und die 
Lebensgeschichten der TeilnehmerInnen.

Klara & Franziskus - Menschen wie du und ich
„Friede - Dialog“

8.-10.5.2009
nähere Informationen S. 16

Viertes von vier Wochenenden, die auch 
einzeln besucht werden können

Mai 2009

Mit Yoga der Seele Frieden geben
Yoga-Seminar

8.-10.5.2009
Fr, 18.00 - So, 14.00
Leitung:

Melanie Kalcher
Kursbeitrag: € 80,-

Yoga ist schlicht und ergreifend. In seiner Klarheit 
berührt und durchdringt es alle Ebenen des Seins. 
Der Raum des inneren Friedens und Lichtes 
wird geöffnet und schafft Verbundenheit mit der 
göttlichen Kraft.
Elemente: • Körperübungen kräftigen den Körper 
• Atemübungen erfrischen den Geist • Meditation 
belebt die Seele • selbstloser Dienst öffnet das 
Bewusstsein für Achtsamkeit und Hingabe

10.5.: Franziskusgottesdienst 
Sonntag, 11.30 Uhr, anschließend Agape
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Segnung und Eröffnung des Markusweges
durch Altbischof Johann Weber
Pfingstmontag, 1. Juni 2009, 15.00 Uhr
beginnend bei der Pfarrkirche Heiligenkreuz am Waasen

Einfach leben - in der Auszeit mein Wesentliches finden
Seminar für Menschen in helfender Tätigkeit

17.-19.5.2009
So, 19.00 - Di, 15.00
Leitung:

Michael Hölzl,
Gabriele Kainz
Kursbeitrag: € 200,-

Ziel: Zur Ruhe kommen und das Augenmerk auf die 
eigenen Bedürfnisse lenken, um eine ausgeglichene 
Bilanz zwischen Geben und Nehmen (wieder) zu 
erlangen.
Die Einzigartigkeit der Person im existenzanalytischen 
Sinn ist der theoretische Hintergrund unserer 
Herangehensweise an das Thema.
Elemente: • Körperübungen • Meditation 
• Geschichten • Reflexion im Einzel- und 
Gruppensetting • bewusste Ruhephasen

„Nimm dir Zeit“
Schnupperwochenende im Haus der Stille 30.-31.5.2009

Sa, 14.30 - So, 14.00
Leitung:

Hedi Mislik
Kursbeitrag: € 15,-

• Das Haus der Stille kennen lernen
• Einblicke in das Leben von Franziskus und
 Klara von Assisi
• Gespräch und Austausch in der Gruppe
• Haltungsübungen, meditative Tänze

„Der Weg“
Szenische Darstellung des Markusevangeliums 31.5.2009

So, 19.00 Uhr
mit:

Franz Strasser
Eintritt: € 10,-

Am Vorabend der Eröffnung des Markusweges wird 
uns der Welser Schauspieler Franz Strasser das 
Markusevangelium präsentieren als Monolog, im 
dem die 16 Kapitel des Evangeliums schauspielerisch 
aufgelöst aus der Starre des geschriebenen Textes 
in Leben umgesetzt werden.

Markustreffen
30.5-1.6.2009
Sa, 14.30 - Mo, 18.00
Leitung:

P. Karl Maderner
Kursbeitrag: freie Spende

Wenn du Markus heißt, laden wir dich ein, Pfingsten 
mit uns zu verbringen und am Pfingstmontag die 
Eröffnung des Markusweges mit uns zu feiern.
Wir werden uns am Wochenende intensiv mit dem 
eigenen Leben und mit dem Markusevangelium 
beschäftigen 
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ANMELDUNG für alle Kurse:

Haus der Stille
A-8081 Heiligenkreuz a.W.

Tel.: 03135-82625 • Fax: 03135-82625-35
info@haus-der-stille.at • www.haus-der-stille.at (Online-Anmeldung)

Vollpension:  € 36,- (Normalpreis) bis € 26,- (Sonderpreis)
                   Jede/r entscheidet selbst, wie viel sie/er gibt.
Aus ökologischen und wirtschaftlichen Gründen bitten wir, eigene Bettwäsche und Hand-
tücher mitzubringen. Beides kann gegen einen Beitrag von € 4,- auch vom Haus bereitge-
stellt werden.

Bitte vergiss nicht, dich rechtzeitig anzumelden! Sollte die Mindestzahl bis 
eine Woche vor Kursbeginn nicht erreicht sein, wird der Kurs abgesagt.

Vorschau Juni/Juli 2009
Wandern nach Assisi
Als PilgerIn durch das „grüne Herz“ Italiens

neu: 2. Termin!

8.-15.6.2009
Leitung:

Br. Matthias Huber
Kosten: € 592,-

In 5 Tagesetappen auf zauberhaften, einsamen 
Naturwegen als PilgerIn durch Umbrien nach 
Assisi. Übernachtung in Franziskanerklöstern und 
Pilgerherbergen. Anreise mit Zug und Bus.

Wegen der großen Nachfrage wird dieser
2. Termin angeboten. Bitte rasch anmelden!

19.-21.6.: Strenges Übungswochenende Meditation 
Leitung: Helmut Renger, kein Kursbeitrag

11.-14.6.: ZEN-Vertiefung 
Leitung: Barbara Erschen
Kursbeitrag: € 75,- (Ermäßigung auf Anfrage)

17.-24.6.: Geistliche Übungen in Stille 
Einzelexerzitien unter Einbeziehung des Enneagramms
Leitung: Sr. Anneliese Heine
Kursbeitrag: € 175,- (€ 25,-/Tag)

11.-25.7.: Mit Bibel und Rucksack nach Ägypten/Sinai 
Im Zentrum stehen eine fünftägige Wanderung in der Wüste Sinai und 3 Tage der 
Stille auf dem Mosesberg. Bibelgespräche und tägliche Gebetszeiten vertiefen die 
spirituelle Erfahrung dieser Reise
Leitung: Hans Waltersdorfer, Susanne Niebler
Kosten: € 1.580,-

Nur noch wenige Restplätze, bitte rasch anmelden!
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CD 3 zum Liederbuch
CD 3 (Band- und Chor-CD)
Eine CD in ähnlicher Aufmachung wie 
CD 1, die man auch als Probe- und Lern-
CD nutzen kann (15 Bandarrangements 
und 6 Chorbearbeitungen). Die 
Lieder wurden unter der Leitung des 
erfahrenen Musikers, Produzenten und 
Religionslehrers Dietmar Bresnig in 
zeitgerechten Arrangements eingespielt. 
Von jedem Lied mit Bandbegleitung 
gibt es sowohl eine voll ausgesungene 
Version (mit allen Strophen) als auch 
eine Instrumentalversion zum Dazusingen 
(„Karaoke-Version“). Die CD eignet sich 
daher (auch) hervorragend zum Einlernen 
neuer Lieder in Schulen und Gemeinden 
- oder einfach zum genussvollen Hören.
Die Choraufnahmen werden gesungen 
vom Chor der Pfarre Schutzengel in 
Graz unter der Leitung von Erwin 
Löschberger.

nach wie vor erhältlich: CD 1 (Band- und Chor-CD) und CD 2 (Orgelarrangements) 
Preis: jeweils: € 16,90 

Die CD beinhaltet folgende Lieder:

Bandarrangements und Playbacks
    1 Wir öffnen unsre Herzen
  69  Im Dunkel unserer Ängste
  71  Du wirst den Tod in uns
205  Gottes Wort
213  Lebendiges Wort
531 Einer ist unser Leben
658  Peace I give to you
620  Da berühren sich Himmel und Erde
653  Du Gott des Friedens
588  Sei gepriesen oh Gott
645  Mache dich auf und werde Licht
691  Wayfaring Stranger
669  Erhebet eure Stimme, ihr Ströme
499  Immer noch auf dem Weg 
599  Wasser, lebendiges Wasser 

Chorarrangements
191 Sing Halleluja
271 Sanctus
421 Tanze dem Herrn
709 Schenke uns Zeit
703 Manchmal feiern wir mitten im Tag
352 Möge die Straße...

 € 16,90

Liederbuch „du mit uns“
Neue Lieder für Jugend und Gemeinde

Staffelpreise
 • Einzelexemplar:  € 11,90

 • ab 30 Stück: € 11,20
 • ab 50 Stück: € 10,80

 • ab 100 Stück: € 10,50
  • ab 200 Stück: €   9,50
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Ich bestelle:

__ DVD „Dem Leben auf der Spur“
Film-Interview mit P. Karl Maderner   €   10,00

__ Liederbuch „du mit uns"  
    Neue Lieder für Jugend und Gemeinde €   11,90
      (bzw. laut nebenstehender Staffelpreisliste)

__ CD 1 zum Liederbuch „du mit uns“ 
Band- und Chorarrangements              €   16,90

__ CD 2 zum Liederbuch „du mit uns“ 
Orgelarrangements                             €   16,90

__ CD 3 zum Liederbuch „du mit uns“ 
Band- und Chorarrangements               €   16,90

__ Textsammlung „Wachsen zur Fülle"   
    Impuls- und Meditationstexte (nicht nur) für die Fastenzeit €     15,40
__ Textsammlung „Zum Leben bestimmt"   
    Impuls- und Meditationstexte (nicht nur) zur Osterzeit €     15,40

Tau- und San Damiano-Kreuze für Erstkommunion u. Firmung auf Anfrage
Unser gesamtes Shop-Angebot findest du auf unserer Homepage

Name: ....................................................................................................

Adresse: .................................................................................................

Tel./E-Mail: .............................................................................................

Datum: ......................     Unterschrift: ....................................................

Aus dem Haus der Stille-Shop

Bestellung an:  Haus der Stille, A-8081 Heiligenkreuz a.W.
   Tel.: +43(0)3135-82625
   Fax: +43(0)3135-82625-35
   E-Mail: info@haus-der-stille.at
Online-Bestellungen unter: www.haus-der-stille.at

neu
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Verlagspostamt: A-8081 Heiligenkreuz a. W.

der
30A-8081 Heiligenkreuz am Waasen l Rosental 50 l Tel (Fax): 03135-82625(6)

www.haus-der-stille.at
info@haus-der-stille.atjahre

DVD 
“Dem Leben auf der Spur” 
Interview mit P. Karl Maderner 
für den Kinofilm
“Das Glück der Anderen”

30 Jahre Haus der Stille-Angebot

€ 10,-

„Pater Karl Maderner zeigt uns, wie Spiritualität gepaart mit einem 
klaren Blick für die Realität und einer ordentlichen Portion Humor 
als Beigabe gelebt werden kann.“ (Zitat der Filmautoren)


